Interkommunale Warmeplanung Neufahrn & Eching
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# Interkommunalen Warmeplanung fiir die
Gemeinden Neufahrn b. Freising und
Eching

# Einwohner: ca. 35.700

# Flache: ca. 82,8 km?

# Warmebedarf: ca. 414 GWh/a
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# Die Gemeinden Neufahrn b. Freising und Eching betreiben tiber den gemeinsamen
Zweckverband Versorgungs- und Verkehrsbetriebe Neufahrn/Eching (ZV) ein
bestehendes Fernwarmenetz, dessen Ausbau in den wirtschaftlich geeigneten Gebieten

beider Kommunen als zentrales interkommunales Ziel definiert wurde.

# Ende 2025 wurde die interkommunale Warmeplanung Neufahrn/Eching abgeschlossen;
als Orientierungsgrundlage wurden dabei Clustersteckbriefe erarbeitet, die geeignete
Fernwarmegebiete sowie Bereiche fiir dezentrale Losungen ausweisen.

# Auf Basis der im August 2023 erteilten gewerblichen Aufsuchungserlaubnis fir Erdwarme
treibt der Zweckverband die ErschlieBung der Tiefengeothermie voran und erhielt
Anfang 2026 einen Forderbescheid aus der ,Bundesforderung effiziente Warmenetze"

(BEW, Modul 1) fur die Erstellung eines Transformationsplans und die seismische

Vorerkundung des Untergrunds.
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# Erstellung eines interkommunalen
Warmeplans in enger Abstimmung mit

den Gemeinden
# Potenzialanalyse erneuerbarer

Warmequellen

# Kategorisierung der Gebiete hinsichtlich
Eignung fur zentrale Warmeversorgung

# Ausarbeitung von Zielszenarien sowie
eines strategischen MaRnahmenkatalogs
zur Umsetzung der Warmewende

# Akteursbeteiligung inkl. Vor-Ort-Termine
mit Blirgern, Gewerbe und Verwaltung
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	Folie 1: Interkommunale Wärmeplanung Neufahrn & Eching

